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Mit Stefan Pfannhauser, Roland Leitinger und Thomas Volgger (von rechts) starten drei Mit-
glieder vom SC St. Martin bei der Ski-Alpin ÖM in der Abfahrt im Pitztal beim selben Rennen. 

 
 
 
 

 
 

Berni LEITINGER läuft nach 
überstandener Krebskrankheit 

bei der Klubmeisterschaft, 
beim Koasalauf und 
beim Vasalauf mit. 
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Einladung zur 

58. Jahreshauptversammlung 
am FREITAG, den 13. MAI 2016 
im Gasthof zur Post – St. Martin 

um 19:30 Uhr 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 

2. Gedenken an verstorbene Mitglieder 

3. Verlesung des Protokolls der 57. Jahreshauptversammlung 

4. Tätigkeitsberichte: 

a. Obmann 

b. Sportwart - Alpin 

c. Sportwart - Nordisch 

d. Sportwart - Kurzschi 

5. Kassabericht und Bericht der Kassaprüfer 

6. Vorschau auf das kommende Vereinsjahr 

7. Ansprachen von Behördenvertretern u. Gästen 

8. Allfälliges 

 

Schriftliche Anträge zu den Tagesordnungspunkten sind bis spätestens 
7 Tage vor der Jahreshauptversammlung beim Obmann abzugeben. 

 

Auf Dein Kommen freut sich der 
S C H I C L U B   S T. M A R T I N 

 

Mit sportlichen Grüßen 
 

 
Gerald Leitinger (Obmann) 

    OOBBMMAANNNN:: 
   LEITINGER Gerald 5092 St. Martin 216 
   Handy.:  0664 / 37 45 809 
   E-Mail.:  gerald.leitinger@stmartin.at  

  OOBBMMAANNNN  SSTTVV:: 
   LEITINGER Klaus  5092.St. Martin 191 

        www.scstmartin.at   Telefon:  06588 7529 Handy.:   0664 / 53 09 244 

 ÖSV-Code 4009  E-Mail.: klaus.leitinger@lofer.net 
 ZVR: 628796713 

 

http://www.scstmartin.at/
mailto:klaus.leitinger@lofer.net


Bericht Alpin 
 

Klubmeister 2016: 
Tatjana HAGN und Roland LEITINGER 

 

Sieger Jugendschitag 2016: 
Lea LEITINGER und Sayan CHUMNASIAO (VS)                   Monika MILLINGER und Niti VUTHI(HS) 

 

 

 
 

 

ZWEIMAL TOP-TEN IM WELTCUP – Roland LEITINGER 
 

Nach dem Sieg in der EC-Disziplinen-Wertung und den ersten 
WC-Punkten in der abgelaufenen Saison machte Roland 
LEITINGER heuer den nächsten Schritt: 
Bereits der Saisonstart in Sölden verlief sensationell. Nach 
dem 26. Platz im ersten Durchgang beim Riesentorlauf am 
Rettenbachferner verbesserte sich Roland mit Laufbestzeit im 
zweiten Lauf auf den bärenstarken 6. Rang. 
Ähnlich weiter ging es für Roland beim zweiten WC-RTL in 
Beaver Creek (USA), wo er – wieder mit der besten Laufzeit im 
zweiten Durchgang –  erneut ein Top-Ten-Ergebnis einfahren 
konnte. Durch eine Verletzung (Schnittwunde in Val d‘ Isere) 
und Absagen (Adelboden und Garmisch) punktete Roland erst im Februar (Naeba/JPN als 30.) erneut im WC 
starten. Durch weitere Punkte in Hinterstoder II (20. Platz) und Kranjska Gora I (14. Platz) konnte sich Roland 

für das WC-Finale in St. Moritz qualifizieren und 
somit sein persönliches Saisonziel erreichen. Beim 
WC-RTL-Finale in St. Moritz schaffte er – trotz der 
Berührung mit der Trinklasche – auf den 13. Platz. 
Schlussendlich reichte es zum 24. Platz in der WC-
RTL-Wertung mit 116 Punkten. 
 

Neben dem WC-RTL war Roland auch bei drei EC-
Slaloms (1 Zielankunft; 11. Platz in Zell am See), ei-
nem Nor-Arm-Cup RTL (3. Platz) und einigen Staats-
meisterschaften (AUT, ITA, SLO) am Start. 
Besonders erfreulich – neben der WC-RTL-Saison - 
war auch sein Super-G Sieg in Kravec (SLO). 
 

Wir wünschen dir einen guten Sommer und 
viel Erfolg im Winter 2016/17 

 

Rolis Ergebnisse im RTL Weltcup 2015/16: 
Sölden: 6. Platz Beaver Creek 10. Platz Val d’Isere: DNF2 Alta Badia: DNS 
Naeba 30. Platz Hinterstoder: DNQ & 20. Platz Kranjska Gora: 14. Platz & DSQ St. Moritz: 13. Platz 

GESAMT: 24. Platz (116 Punkte) 

LANDESMEISTERSCHAFT 
Alpin für Schüler 

 

Super-G, RTL und SL im 
Heutal/Unken 

Gemeinsame Veranstaltung vom 
SC Unken, SC Lofer und 

SC St. Martin. 
 

Vielen Dank an alle Helfer & 
Sponsoren 



DURCHWACHSENE 2-FIS-SAISON - Stefan PFANNHAUSER 
 

Nach einigen guten Schüler-Jahren und einer sehr guten ersten FIS-Saison konnte Stefan Pfannhauser (1998) 
mit der abgelaufenen Saison nicht ganz zufrieden bilanzieren. 
Durch eine Schuhrandprellung begann die Saison für Stefan verspätet. Danach gab es – auch auf Grund einiger 
Ausfälle – nicht die gewünschten Ergebnisse bzw. FIS-Punkte-Verbesserungen. Nichts desto trotz waren auch 
einige sehr guten Rennen dabei. Am Passo San Pellegrino konnte Stefan zum ersten Mal auf FIS-Ebene aufs 
Stockerl fahren. 
Wichtiger als die Resultate sind aber die FIS-Punkte, denn je niedriger die FIS-Punkte desto besser die 
Startnummer. Gegenüber dem letzten Jahr konnte sich Stefan in der Abfahrt, im Super-G und in der Super-
Kombi verbessern. Im Riesentorlauf und Slalom gelang ihm das leider nicht.  

 
Am Ende stehen für Stefan folgende 
FIS-Punkte am Saisonende zu Buche: 

 

52,35 FIS-Punkte im Riesentorlauf 
(14 Österreicher JG 1998) 

 

53,39 FIS-Punkte in der Abfahrt 
(4 Österreicher JG 1998) 

 

59,11 FIS-Punkte im Super-G 
(7 Österreicher JG 1998) 

 

104,51 FIS-Punkte in der Super-Kombi 
122,03 FIS-Punkte im Slalom 

 
Wir wünschen dir einen guten Sommer und 

viel Erfolg im Winter 2016/17 
 
 

SEHR GUTE ERSTE FIS-SAISON - Thomas VOLGGER 
 

Thomas Volgger (Jahrgang 1999) fuhr heuer eine sehr gute erste FIS-Saison. Von Beginn an konnte er in allen 
Disziplinen gute Ergebnisse einfahren, sodass er sich mit der Startnummer kontinuierlich verbessern konnte. 
Insgesamt nahm Thomas an 45 Rennen (32 Zielankünfte – 13 Ausfälle) teil. Bereits vor Weihnachten konnte er 
seine ersten Rennen mit weniger als 100 FIS-Punkte verzeichnen. 
Neben der konstanten Verbesserung über die Saison konnte Thomas im ersten Jahr viel Erfahrung in allen 
Disziplinen (von Abfahrt bis Slalom) sammeln. In allen Disziplinen liegt Thomas Volgger rund um Platz 10 
österreichweit in seinem Jahrgang. 
 

Am Ende stehen für Thomas folgende 
FIS-Punkte am Saisonende zu Buche:  

 

55,26 FIS-Punkte im Riesentorlauf 
(9. Österreicher JG 1999) 

 

70,29 FIS-Punkte im Slalom 
(11. Österreicher JG 1999) 

 

97,35 FIS-Punkte im Super-G 
(11. Österreicher JG 1999) 

 

107,72 FIS-Punkte in der Abfahrt 
(10 Österreicher JG 1999) 

 

Wir wünschen dir einen guten Sommer und viel Erfolg im 
Winter 2016/17 



3 Siege bei Landeskinderrennen – 
Matthias HAIDER 

 
Matthias Haider (Jahrgang 2005) war einer der erfolgreichs-
ten Skirennläufer seines Jahrgangs im Land Salzburg in der 
abgelaufenen Saison 
Zu Saisonbeginn gewann er Anfang Jänner beim Bezirkskin-
derrennen den RTL. Im Slalom schied er leider aus. Durch 
diese Leistung qualifizierte er sich für die Serie der der 
Landeskinderrennen. 
Diese verliefen sehr erfolgreich: Nach dem vierten Platz beim 
PSL auf der Postalm in Strobl musste Matthias leider bei zwei 
Rennen (Leogang) krankheitsbedingt absagen. Danach 
schaffte er es beim Kombi-Race in Piesendorf zum ersten 
Mal aufs Stockerl (3. Platz). Von den ausstehenden vier 
Bewerben gewann Matthias Haider drei Rennen (bei einer 
Disqualifikation im Slalom). Beim Finale in Großarl war er mit 
zwei Klassensiegen nicht stoppen. (Gesamtwertung: 4. Platz) 
 

Durch die guten Leistungen konnte er sich auch für die 
österreichischen Kinderrennen qualifizieren. Bei den in 
Abtenau ausgetragenen Rennen schaffte er mit den Plätzen 
4 und 8 zwei sehr gute Ergebnisse. 

 
Wir gratulieren zur erfolgreichen Saison und wünschen alles 

Gute für die kommende Saison 2016/17 
           

Fotos aus dem Training 
 

 
Thomas Volgger und Stefan Pfannhauser 

bei der Saisonvorbereitung  
 

 
Weihnachtstraining mit ÖSV-Trainer 

Reinhard Hohenwarter 

  
Kindercup-Training mit WC-Läufer Roland Leitinger 





Bericht Nordisch 
 

Klubmeister 2016: 
Selina JURY und Klaus LEITINGER jun. 

 
Die nordischen Sportler unseres Vereins haben im vergangenen Winter an folgenden Bewerben 
teilgenommen:  
Clubmeisterschaft, LL Bezirkscup, LL Landescup, Biathlon Landescup, Biathlon Austriacup, Biathlon 
Alpencup, IBU Cup sowie einigen Volkslangläufen.  
 
Unsere 9. Saalachtaler Meisterschaft konnten wir heuer wieder im Tal durchführen, Veranstalter war 
heuer der SC Lofer. Die diesjährige höhere Starterzahl war sehr erfreulich.  
Club- und Saalachtaler Meister (Tagesbestzeit) wurden JURY Selina und LEITINGER Klaus jun. 

 
Im Kinder – und Schülerbereich waren unsere Athleten bei Langlauf-  
sowie Biathlonwettkämpfen im Einsatz. 
Wir starteten mit unserem Training schon im Frühjahr auf der Shoo-
tingranch „Vorderkaser“ mit einem regelmäßigen Training und ab 
Herbst fand auch ein wöchentliches Lauftraining statt (gemeinsam mit 
dem SC Lofer).  
 
Wir nahmen mit Erfolg bei den 4 Bewerben des Sommerbiathloncups 
2015 teil.   
SCHMUCK Christoph 2. Gesamtrang (1./2./2.) 
MILLINGER Anna 5. Gesamtrang (8./3./4.), 
JURY Selina  12. Gesamtrang (13./10./14.), 
RETTENSTEINER Luisa  21. Gesamtrang (21./22./20.), 
SCHMUCK Nina 26. Gesamtrang (22./30./30.) 
 

Leider hatten wir im Dezember in St. Martin noch keine Trainingsmöglichkeiten auf Schnee, deshalb 
fuhren wir einige Male nach Saalfelden zur Ritzenseeloipe, wo aufgrund des Kunstschnees entsprechend 
gute Bedingungen herrschten. Erst im Jänner war es dann möglich, ein regelmäßiges Langlauf- und 
Biathlontraining auf unserer Nachtlanglaufloipe in Kooperation mit dem SC Lofer zu starten. Dieses 
konnten wir dann unter guten Bedingungen und mit motivierten Kindern bis März durchführen.  
 
Bei den Wettkämpfen im Schülerbereich erreichten unsere Sportler folgende Ergebnisse: 
Sport Grossegger Bezirkscup Langlauf 
MILLINGER Anna, 2. Gesamtrang (2./2./2./2./1.) 
JURY Selina, 8. Gesamtrang 
LEITINGER Klaus sen. 12. Gesamtrang 
 

Landescup Langlauf 
JURY Selina,  6. Gesamtrang 
 

Landescup Biathlon Elite 
JURY Selina, 5. Gesamtrang (2./5./5./-./5.) 
 

Landescup Biathlon Einsteiger 
MILLINGER Anna, 1. Gesamtrang (1./1./1./-.) 
 

Biathlon Austriacup Schüler (ÖSV SUMI-CUP) 
JURY Selina,  7. Gesamtrang 
 

 
Christoph Schmuck glänzte bei 
der Sommerbiathlon-Serie mit 
dem 2. Gesamtrang und einem 

Tagessieg. 
Im Mai 2016 nahm er am 

Halbmarathon in Salzburg teil. 

 
Wurde 2016 zum ersten Mal 

Langlauf-Klubmeisterin: 
Selina JURY 



Mit Nina Schmuck und Martin Pfannhauser kamen beide HS-
Langlaufmeister vom SC St. Martin. 
 
Vereinswertung Grossegger BC: 
SC St. Martin  10. Rang  
ÖSV Vereinswertung Biathlon (nur Schüler/Jugend) 
SC St. Martin 41. Rang von 78 Vereinen. 
 
Weitere Ergebnisse LEITINGER Klaus jun. 
Biathlon Austriacup: 7. Gesamtrang 
ÖM-Biathlon 3. Bronzemedaillen (Massenstart, Einzel, Staffel) 
Biathlon Alpencup 3. Gesamtrang (Sieg in Obertilliach & Lenzerheide, 
 sowie 2. Rang in Pokljuka) 
IBU Cup:  Obertilliach 33. Rang & 41. Rang, 
 Ridnaun 68 Rang, Martell 49. Rang 
Volkslangläufe  
Sieg beim Dolomitenlauf über 20 km Skating, 2. Rang beim Ganghofer-
lauf Leutasch 42 km (+2 sec) 
 
Weiters haben LEITINGER Bernhard und LEITINGER Klaus sen am 
Koasalauf und in weiterer Folge am Vasaloppet in Schweden teilge-
nommen: 
LEITINGER Bernhard legte die 90 km mit 1100 Höhenmeter in 4:45 
Stunden zurück, gestartet aus dem 4. Startblock, was eine wirklich tolle 
Leistung ist und uns nach seiner Krebserkrankung (6 Chemotherapien) 
natürlich sehr glücklich macht. 
 
Zum Saisonabschluss machten wir am Ostermontag einen Langlaufaus-
flug vom Heutal zur Winkelmoosalm, um die Saison bei Sonnenschein 
und besten Schneeverhältnissen ausklingen zu lassen. Ein zusätzliches 
Highlight war, dass wir zufällig den sehr beliebten, frisch pensionierten 
Weltklassebiathleten Andi Birnbacher auf der Loipe trafen. 
 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, bei allen Grundstückseigentümern 
und beim SC Lofer für langjährige gute Zusammenarbeit. 
 
Das Trainerteam nordisch, Martina, Thomas, Tosh & Klaus  
 

Saisonabschluss am Ostermontag auf der Winkelmoosalm mit Biathlon-Weltmeister Andi Birnbacher: 
 

       

 
 

Klausi Leitinger konnte mit 
dem 33. Rang beim IBU-Cup in 
Obertilliach zum ersten Mal in 

der 2.Liga im Biathlon punkten. 
 

Weiters gewann er zwei 
Alpencups, holte 3-ÖM-

Bronzmedaillen und wurde 
zum vierten Mal Langlauf-

Klubmeister. 

 
 

Klaus Leitinger sen. (l) und 
Berni Leitinger (r) nehmen am 

legendären „Vasalauf“ in 
Schweden teil. Zu bewältigen 

gab es 90 km im klassischen Stil 
von Sälen nach Mora. 



Bericht Firngleiten & Short Carving 
 

 

Klubmeister 2016: 
Martina LEITINGER und Gerald LEITINGER 

Wildsausieger 2016: 
Stefanie WIMMER und Reinhard HOHENWARTER 

 

 

Die Kurzskiabteilung des SC St. Martin nahm wieder an den 
Staatsmeisterschaften im Short Carven (100 cm) und Firngleiten 
(66cm). 
Eine Teilnahme an der Europameisterschaft war auf Grund einer 
Terminkollision leider nicht möglich. 
 
 

Der erste Rennstart war bei der heimischen Klubmeisterschaft, 
welche im Short Carving ausgetragen wurde. Die Klubmeistertitel sicherten sich Martina Leitinger und Gerald 
Leitinger. Die Nachwuchsklasse gewann Martin Pfannhauser. Die Teilnehmerzahl war mit 9 Teilnehmern 
leider sehr bescheiden. 
 

Bei der Firngleiter-Staatsmeisterschaft (Hintersee/Sbg.) konnten die St. Martiner Figler mit 6 Medaillen die 
Heimreise antreten. Jeweils dreifache Medaillengewinner waren Martin Pfannhauser (Schüler U14/1 Silber u 
2 Bronze) und Alois Hohenwarter (AK II/2 Silber u 1 Bronze). Weiters am Start: Gerald Leitinger. 
Ebenfalls 6 Medaillen gab es bei der österreichischen Meisterschaft im Short Carving (Pruggern/Stmk.). Mit 
Willi Leitinger (1 Silber und 2 Bronze) und Alois Hohenwarter (2 Silber und 1 Bronze) sprangen die Routiniers 
in die Bresche. Weiters am Start: Martin Pfannhauser und Gerald Leitinger. 
 

58 Wildsauen waren am Karsamstag am Start – 
Sieger: Reinhard Hohenwarter 

 

58 Figler aus St. Martin, Lofer, Unken, Weißbach und Bayern 
nahmen am 31. Wildsaurennen vom Grübhörndl bis zum 
Loderbichl im Massenstartrennen in mehreren Gruppen teil. 
Mit 57 Zielankünften konnte ein neuer Rekord aufgestellt 
werden. 
Die weibliche Wildsau war eine ganz knappe Angelegenheit. 
Stefanie Wimmer siegte vor Anna Wimmer (+1,80) und Maria 
Wimmer (alle SC Lofer; + 1,89). Bei den Herren konnte 
Reinhard Hohenwarter seinen vierten Sieg en Suite feiern. Er 
siegte vor Tobias (+13) und Christian Wimmer (beide SC 
Lofer/+16). 
Die weiteren Klassensieger waren Kilian Peter (Kinder), Lorenz 
Peter (Schüler), Tobias Wimmer (Jugend) und Christian 
Wimmer (alle SC Lofer/Senioren) 

 
St. Martiner Fünffach-Sieg am Ostermontag im 

Heutal – Sieger: Roland Leitinger 
 

Das traditionelle Unkener Figlrennen am Ostermontag (früher 
Hochalm, jetzt Heutal) war ein voller Erfolg für die St.Martiner 
Abordnung. Damensiegerin: Stefan Flatscher (Unken) 
Bei den Herren siegte Roland Leitinger vor Reinhard Hohen-
warter und Gerald Leitinger. Dahinter klassierten sich mit 
Alois Hohenwarter und Josef Fernsebner zwei weitere St. 
Martiner. Dem Rest blieben nur die Plätze 6 bis 22. 
Durch den dritten Sieg bei diesem Rennen sicherte sich 
Roland Leitinger die begehrte Wandertrophäe. 
 

Siegerpodest Herren im Heutal: 
Roland Leitinger (mitte) siegte vor Reinhard 

Hohenwarter (links) und Gerald Leitinger (rechts) 

 
Wildsausieger 2016: 

Stefanie Wimmer und Reinhard Hohenwarter 

 
Klubmeister 2016: 

Martina Leitinger und Gerald Leitinger 



 

KASSABERICHT  
Skiclub St. Martin/Lofer 
24.04.2015 – 4.05.2016 

 
 

Bewegungen 
 

Kassastand per 23.4.2015 6.675,87 € 
 

+ Einnahmen 12.760,99 € 
 

- Ausgaben 10.435,06 € 

 

Kassastand per 4.5.2016 9.001,80 € 
 
 
 
 
 

Gliederung Kassabestand 
 

Guthaben Girokonto 
RAIBA St. Martin 5.018,23 € 
 

Sparbuch RAIBA St. Martin 2.510,50 € 
 

Sparbuch Sparkasse Lofer 1.473,07 € 
 

Gesamt 9.001,80 € 



 
 

Einnahmen 
 

Mitgliedsbeiträge 5.044,00 € 
 

Reinerlös Glühweinstand 4.109,28 € 
Einnahmen 6.180,23 € 
Ausgaben 2070,95 € 

 

Förderungen Gemeinde & ASVÖ 2.200,00 € 
 

Dorfabend  1.400,00€ 
 

Zinserträge 7,71 € 
 

Gesamt 12.760,99  € 
 
 
 
 

Ausgaben 
 

Abgabe an SLSV 4.364,20 € 
 

Ausgaben für Rennen und 
Trainingsbetrieb 3.142,01 € 
 

Technische Ausrüstung 1.322,74 € 
 

Diverses  1.606,11 € 
 

Gesamt 10.435,06 € 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Klaus Leitinger jun. siegte bei zwei Alpen-Cups (Obertiliach & Lenzerheide(links)) und beim Dolomitenlauf (rechts) 
 

 
 

Siegerbild Jugendschitag 2016: 
Bild v.l.n.r.: Obmann Gerald Leitinger, Monika Millinger (HS-Meisterin), Lea Leitinger (VS-Meisterin), 
Sayan Chumnasiao (VS-Meister), Niti Vuthi (VS-Meister), Margarethe Hohenwarter (VS-Direktorin) 

 

 
 

Alpin-Klubmeisterschaft 2016: 
Klubmeister Roland Leitinger, Klubmeisterin Tatjana Hagn und Obmann Gerald Leitinger 


